
PRESSESPIEGEL LINDEMANN-GRUPPE

Von Karin Lankuttis
 
HOLLERN-TWIELENFLETH. Der Bike-Park in Hollern-Twie-
lenfleth wird gut angenommen. „Es ist der bestfrequentierte 
Spielpatz der Samtgemeinde“, sagte Bürger-meister Timo 
Gerke (parteilos) im Ausschuss für Jugend, Kultur und Sozia-
les. „Wir haben etwas ganz Tolles geschaffen.“
Der Bike-Park mit Pisten, Rampen und Hügeln hinter dem 
Kiosk „Treffpunkt Sandhörn“ wurde im vergangenen Juni 
eingeweiht. Es sei „genial“, wie es genutzt wurde, „trotz der 
Hitze im Sommer“, staunte Gerke. Eine Szene von 15 Könnern 
habe sich zusammengefunden, manche seien immer da, wenn 
der Platz befahrbar sei. Zusätzlich kämen im Sommer 10 bis 
20 Kinder und Jugendliche mit normalen Rädern und auch 
mal ganze Familien von auswärts.
In seinem Sachstandsbericht stellte der Bürgermeister klar, 
dass bei der Gemeinde keine Kosten anfallen. Die Pflege habe 

das Feriendorf übernommen, das auch mit dem Park wer-
be. Die Gemeinde habe nur die Planungskosten in Höhe von 
insgesamt 1350 Euro gehabt. Den Bau sponserte die Firma J. 
Lindemann. Und immer waren die jungen Initiatoren Kilian 
Rokitta und Lars Borgmann dabei.
„Es ist euer Projekt, und ihr begleitet es weiter“, sagte Gerke 
an Lars Borgmann gewandt, der als Zuhörer an der Sitzung 
teilnahm. Die jungen Nutzer brächten die Wege auch selber 
wieder in Ordnung, und die Platzordnung werde eingehalten, 
so Gerke. Bei Nässe herrscht Fahrverbot.
Deshalb hatte ein Fernsehteam schlechte Bedingungen, als es 
für die RTL-Show „Big Bounce“ im Bike-Park drehen wollte. 
Ein Hamburger Dirt-Bike-Fahrer sei gefilmt worden, berichte-
te Gerke. Der Bürgermeister hofft, dass Hollern-Twielenfleth 
in der Sendung am heutigen Freitag, 1. Februar, 20.15 Uhr, zu 
sehen ist.
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